
Ab der Version 1.0.300 wird eine Lizenzdatei benötigt. Die Lizenz sollte vor einem Update
beantragt werden!
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Lizenz



Die Lizenz besteht aus 2 Dateien. Die Informationen stehen im Klartext in einer JSON-Datei. Eine
zweite Datei signiert diese JSON-Datei. Sobald Änderungen an der JSON-Datei vorgenommen
werden passt die Signatur nicht mehr zur JSON-Datei. Der Dateiname ist der Name der Documents-
PEM.

Die Lizenzdateien werden ab der Invoice-Version 1.0.300 benötigt. Das betrifft sowohl
Neuinstallationen als auch Updates! Vor einem Update muss die Lizenzdatei rechtzeitig beantragt
werden!

Die JSON-Datei enthält Informationen zur Lizenz-Versionsnummer; eine interne ID sowie die interne
Kundennummer und den Kundennamen; einen Anlagezeitstempel und ein Ablaufdatum. Zur
Ausstellung einer Lizenz werden folgende Angaben benötigt:

Documents-Lizenz (PEM-Nummer oder -Name)
Server Hostname der Documents-Installation bzw. das, was in den Systemparametern
unter "Servereinstellungen/Hostname des Portalservers" angegeben wird
Lizenzmodul (Invoice und/oder Mailroom und/oder Procurement) samt Lizenzvolumen.

Die JSON-Datei wird zusammen mit einer passenden Signatur-Datei ausgeliefert. Die Signatur-Datei
enthält einen verschlüsselten String. Eine Anpassung an der JSON- oder Signatur-Datei führt zu
einem Lizenz-Fehler!

Im DEXPRO-Ordner der Documents-Installation befindet sich der Licence-Ordner. Hier müssen
beide Dateien abgelegt werden. Der Ordner enthält den Unterordner "Tool" mit der "licence-tool-
x64.exe". Die Datei wird benötigt um die Lizenz zu prüfen. Sollte der Pfad oder sollte eine Datei
fehlen oder manipuliert worden sein wird es im Workflow zu Fehlern kommen. Zudem werden die
Angaben in der Lizenz an diversen Stellen im Workflow geprüft.

Die Lizenz kann in den aktuellen Versionen über die WEB-Oberfläche angefordert und hochgeladen
werden.
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Das Ablaufdatum der Lizenz und das Lizenzvolumen werden über den Job
DEXPRO_JOB_CheckLicence geprüft. Zum Job wird im Ordner ...\DEXPRO\Logs\Licence\ eine
Logdatei geschrieben.

Der Job prüft zum einen, ob die Lizenz in den nächsten 30 Tagen abläuft. Zum anderen wird pro
Modul das verbrauchte Lizenzvolumen in Prozent berechnet. Wenn mehr als 90% des Volumens
verbraucht sind, wird eine Info-Mail an die Benutzer der Administrations-Gruppe ("Administration
") versendet. Die Prozentangabe kann optional und zum Testen über die Eigenschaft "
LicenceEscalationPercent" am Mandanten geändert werden. Als Wert muss eine Zahl zwischen
0 und 100 gesetzt werden. Das Lizenzvolumen bezieht sich immer auf das verbrauchte Volumen
eines Jahres. Am 01.01. startet das verbrauchte Volumen wieder bei 0%.

Über die Eigenschaft "LicenceEscalationAccessProfile" am Mandanten kann optional ein
alternatives Zugriffsprofil angegeben werden. Es werden immer alle Benutzer der Gruppe
informiert. Als Versender der Mail wird der hinterlegte Standard-Absender für Mails verwendet. Der
Betreff der Mail lautet "DMS Lizenz-Meldung". Fehler können im Log nachvollzogen werden.

Information Lizenzvolumen


